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Bierkrug-Geld geht an Hospizkreis Miesbach
Für die Stammgäste des Augustiner-
Wirtshauses an der Neuhausbr Straße in
München steht ein hauseigener Mass-
krug-Tresor zurVerf ügung. Dort können
die Gäste ihren persönlichen Lieblings-
bierkrug einsch ließen, Wer dort einen
Platz möchte, entrichtet einen Obolus,
den Thomas Vollmer (M.), Chef des Au-
gustiner-Stammhauses, auf rundet und
jährlich einer sozialen Einrichtung spen-
det. Heuerging dieSpönde in Höhevon
1000 Euro an den Hospizkreis im Kreis
Miesbach.,,Wir wol len unseren Stamm-

gästen etwas Gutestun und gleichzeitig
soziale Einrichtungen unterstützen ",
sagte Vollmer bei dqr Spendenübergabe
an Hospizkreis-Schatzmeister Manf red
Lechner und Hospizkreis-Koordinatorin
Alexa Gentsch: Er hatte die Arbeit des
Hospizkreises bei einer Sterbebegleitung
im Bekanntenkreis kennen und schätzen
gelernt heißt es in einer Pressemitteilung
des Hospizkreises. ,,Man kann sich nicht
vorstellen, was alles in einer so schwieri-
gen Lebenslageauf einen zukommt",
erinnert sich Vollmer. ,,Wirsind sehrdank-

barfür die große Unterstützung durch
den Hospizkreis".

Der Hospizkreis im Landkreis Miesbach
begleitet ehrenamtl ich schwerst kranke
trnd sterbende Menschen und deren
Angehörige. ln der Zeit derTrauer stehen
somit viele Angebote zur Verfügung,
jeder Betroffene soll seinen individuel len
Weg durch diese schwere Zeit f inden
können. Die Hospizarbeit wird nicht
durch öffentl iche Gelder unterstützt,
sodass sie durch Spendengelder f inan-
ziertwerden muss. Mt/ypRlvAT
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